
Stadtradeln 2023 wieder ein großer Erfolg
der offenen Tür“ mit Aktio-
nen, Informationen, Vorträ-
gen und Beratungen aus den
drei Landkreisen. Auch Fami-
lien oder Gruppen aus den
Gemeinden trafen sich und
unternahmen entweder in Ei-
genregie oder unter Leitung
des ADFC schöne Touren in
der Nähe oder Ferne.
Hoffen wir, dass im nächs-

ten Jahr der Trend zum Fahr-
radfahren anhält und wir im
Juni 2024 wieder beim Stadt-
radeln 2024 im Landkreis
Fürstenfeldbruck für ein gu-
tes Klima und ein Miteinan-
der in die Pedale treten kön-
nen. Wir Teamleiter möch-
ten uns bei allen Radlerinnen
und Radlern recht herzlich
für die Teilnahme bedanken.

Thomas Holzmüller

nen Denise Schindler und
Margit Quell.
Am 18. Juni fand eine gro-

ße Sternfahrt aus den Land-
kreisen Fürs-
tenfeldbruck,
Landsberg am
Lech und
Starnberg zur
Klima- und
Energieagen-
tur Klima³
nach Türken-
feld statt. Die
neue in Tür-
kenfeld ansäs-
sige Agentur
veranstaltete
einen „Tag

jüngste Teilnehmerin mit 10
Jahren startete im Team „Die
Süßen und das Grummelbär-
chen“ mit 39,6 Kilometern.
Vier Teilnehmer starteten
vom SV Mammendorf.

Jung und Alt
sammelten fleißig
Kilometer
Dieses Jahr fand die Auf-

taktveranstaltung bei bestem
Sommerwetter mit einer
Sternfahrt zum Volksfest-
platz nach Olching statt. An
diesem Sonntag startete die
Stadt Olching einewunderba-
re Veranstaltung . Mit dabei
waren die Para-Olympioniki-

schaffte dieses Jahr Bernhard
Mück vom Team Landsberied
mit 1209 Kilometern in den
drei Wochen. Den zweiten
Platz erreichte Leonhard Klaß
mit 1163 Kilometern vom
Team Adelshofen/Lutten-
wang/Nassenhausen, den 3.
Platz Karl Michl mit 1077 Ki-
lometern vom Team Mam-
mendorf. Den 4. Platz er-
reichte Sigi Wybiral mit 1070
Kilometern, und der 5. Platz
ging an den Teamkapitän aus
Jesenwang Alfons Schlecht
mit 1059 Kilometern.
Insgesamt haben elf Parla-

mentarier aus den Gemein-
den teilgenommen. Die

VG - Das Stadtradeln 2023 ist
abgeschlossen. 134 Teilneh-
mer traten dieses Jahr vom
11. Juni bis 1. Juli in sieben
Teams für einen Teil der Ver-
waltungsgemeinschaft Mam-
mendorf in die Pedale und er-
reichten im deutschlandwei-
ten Stadtradeln ein tolles Er-
gebnis.

Rekord gebrochen
Auch dieses Jahr war das

Radeln im Trend; das hat die-
se Zeit im Juni gezeigt. Und:
Wir konnten einen neuen Re-
kord für das Stadtradeln im
Landkreis brechen.
Im Landkreis waren es

7023 Radlerinnen und Rad-
ler, die zusammen fast 1,65
Millionen Kilometer fuhren.
In der VG Mammendorf sind
in sieben Teams 134 Radler
mitgefahren und erreichten
mit 38.580 Kilometern den 8.
Platz im Landkreis. Im Vor-
jahr waren es noch 30.364 Ki-
lometern mit 107 Radlern.
Eigene „Gemeinde“ Teams

kamen aus Adelshofen (2239
Kilometer), Althegnenberg
(2923 Kilometer), Jesenwang
(6804 Kilometer), Landsbe-
ried (12.466 Kilometer) und
Mammendorf (12.714 Kilo-
meter).
Die meisten Kilometer

Mehr Teilnehmer denn je erradelten heuer ein Rekord-Ergebnis.

Ebenfalls aktiv dabei: Margit Quell (links) und De-
nise Schindler.

*u.a. mit Produkten der Bahnhofapotheke Kempten, Medela Milchpumpen, Homöopathie u.v.m.

Lernen Sie unser neues Eltern-Kind Sortiment* kennen

Mit für Ih!e Fam"li#
Apotheke

Mammendorf
Patricia Ruf

Augsburger Str. 20

82291 Mammendorf

Jetzt digital Medikamente
perApp bestellen

MITTEILUNGSBLATT
Herausgegeben

vom
Fürstenfeldbrucker

Tagblatt
in Zusammenarbeit

mit der
VGMammendorf

der Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf

w
w
w
.v
gm

am
m
en
do

rf
.d
e

in
fo
@
vg

m
am

m
en
do

rf
.d
e

Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 247 vom 26. Oktober 2023

Mammendorf Althegnenberg HattenhofenAdelshofen

Jesenwang Mittelstetten OberschweinbachLandsberied



2 Donnerstag, 26. Oktober 2023Aus der VG

Besuche im Rathaus der VG

gaben bequem und ohne zeitliche Bindung
online erledigt werden. Für Anfragen können
die MitarbeiterInnen auch gerne telefonisch,
schriftlich oder per E-Mail erreicht werden.
Das Rathaus ist unter der Telefonnummer
08145/84-0 zu erreichen. Durchwahlnum-
mern finden Sie unter www.vgmammen-
dorf.de/mitarbeiter-im-rathaus-vg.

Josef Heckl, Gemeinschaftsvorsitzender
und Erster Bürgermeister Mammendorf

Sehr geehrte BürgerInnen,
das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf hat Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18.30
Uhr für den allgemeinen Parteiverkehr geöff-
net. Um den Publikumsverkehr etwas zu ent-
zerren, bittet die Verwaltung, das vielfältige
Angebot an Formularen auf ihrer Internetsei-
te www.vgmammendorf.de unter „Online-
Service“ zu nutzen. Damit können viele Auf-

Soziale Einrichtungen

! Die Alltagsretter: Haushaltshilfe für Pflege-
bedürftige -einkaufen,Arztbesucheundmehr.
Kosten werden von der Pflegekasse erstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-Thoma-Straße 2a,
Mammendorf.

Telefon: 08145/4179543
Mobil: 0152/31762454
E-Mail: info@die-alltagsretter.de
Online: www.die-alltagsretter.de

! EUTB (Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung): kostenfreie Beratungsstelle auf Au-
genhöhe für Menschen mit Behinderung. Klä-
rung von Anträgen für Leistungen, Hilfe zur
Selbsthilfe, Vermittlung bei Bedarf an Fachstel-
len. Unterstützung in Bezug auf (drohende)
Behinderung und psychische Erkrankungen.
Auch Beratung für Partner und Angehörige ist
möglich. Rechtsberatung und Begleitung vor
Gericht werden nicht angeboten.

Hauptstraße 42b, Altes Rathaus in Seefeld.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis
14 Uhr und nach Vereinbarung.

Telefon: 08152/7940128
Fax: 08152/7490129
E-Mail: eutb.ow@ospe-ev.de
Online: www.teilhabeberatung.de.

! Der Frauennotruf Fürstenfeldbruck:
Am Sulzbogen 56, Fürstenfeldbruck.
Öffnungszeiten:

Montag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 und 16 bis 20 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr

! „Ein bisschen mehr wir“ (EBMW): Hilfe für
Alleinerziehende in puncto Betreuungsange-
bote, soziale Hilfe und mehr. Vorsitzende: Mar-
git Quell, Hartfeldstraße 11 in Mammendorf.
Kontakt per:

Telefon: 08145/6124
Fax: 08145/6125.

! „Zwei Hände mit Herz“: Betreuung für Kin-
der und Senioren in Alltags- und Notsituatio-
nen, bei Behinderung und/oder Demenzer-
krankung. Kontakt: Herlinde Schlemmer,
Krippstraße 1 in Nassenhausen.

Telefon: 0151/52576636
E-Mail: info@herlindeschlemmer.de.

! „Casa Reha“: Seniorenpflegeheim im Kloster
Spielberg inOberschweinbach,AmSpielberg4.
Stationäre Pflegeeinrichtung.

Telefon: 08145/9951100
Fax: 08145/9951199

! Seniorenheim Jesenwang: Stationäre Pflege
sowie Kurzzeitpflege. Buchenweg 2 in Jesen-
wang.

Telefon: 08146/770
Fax: 08146/7777
Online: www.seniorenheim-jesenwang.de.

! Servicewohnen Mammendorf: „Gepflegt
wohnen“ - niederschwellige Entlastungs- und
Betreuungsangebote sowie ambulante und
teilstationäre Pflegeangebote. Sattlerstraße 13
in Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Yvonne Brand, Telefon: 08141/36342320
E-Mail: wohnen.mammendorf@

diakonieffb.de.

Defibrillatoren

Hier finden Sie die Standorte
der Defibrillatoren in der VG:
-----------------------------------------
Adelshofen:
Sportplatzweg 6,

jederzeit über Türöffner.
Am Lichtenberg 17, jederzeit.
-----------------------------------------
Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße 6-8,

jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeister-

Widemann-Straße 8,
zu den Öffnungszeiten.

-----------------------------------------
Babenried:
Gemeindewohnanlage,

Dorfstraße 15a, jederzeit.
-----------------------------------------
Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordeingang,

jederzeit.
-----------------------------------------
Hörbach:
Feuerwehrhaus, Luttenwan-

ger Straße 2c, jederzeit.
-----------------------------------------
Hattenhofen:
Sportheim des

SV Haspelmoor, jederzeit.
-----------------------------------------
Jesenwang:
TSV Sportheim,

zu den Öffnungszeiten.
Schule/Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rathaus

(Südseite), jederzeit.
-----------------------------------------
Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-

bergstraße 4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der

Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

-----------------------------------------
Luttenwang:
Metzgerei Jais,

Angerstraße 2, jederzeit.
-----------------------------------------
Mammendorf:
Aremo, Oskar-v.-Miller-Stra-

ße 1, jederzeit.
Bürgerhaus (2 Stück),

zu den Öffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Nassenhausen:
Feuerwehrhaus,

Hauptstraße 9a, jederzeit.
-----------------------------------------
Oberschweinbach/Spielberg:
Feuerwehrgebäude,

jederzeit.
-----------------------------------------
Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus,

jederzeit.
-----------------------------------------
Stand: 20. Oktober 2023.

Das Mitteilungsblatt der VG

Mammendorf erscheint mo-
natlich und wird zusätzlich an
alle Haushalte im Gebiet der
VG verteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern

Fürstenfeldbrucker Tagblatt
Stockmeierweg 1
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2023.
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Fundsachen
Fundnummer 73: Schwarz-

brauner Rucksack Marke HS,
gefunden am 21. September in
Jesenwang.
Fundnummer 74: Silberne

Kreole, gefunden am 22. Sep-
tember in Jesenwang am 1250-
Jahr-Feier-Festwochenende.
Fundnummer 75: Beiger

Strohhut, gefunden am 22.
September in Jesenwang,
Kirchstraße beimVorplatz.
Fundnummer 76: Graue

Schirmmütze, gefunden am
22. September in Jesenwang
am 1250-Jahr-Feier-Festwo-
chenende.
Fundnummer 77: H&M-

Strickjacke Größe S, gefunden
am 22. September in Jesen-
wang am 1250-Jahr-Feier-Fest-
wochenende.
Fundnummer78:Rollband-

maß, gefundenam22. Septem-
ber in Jesenwangam1250-Jahr-
Feier-Festwochenende.
Fundnummer 79: Bargeld,

gefunden am 28. September in
Landsberied-Aich am Feldweg.
Fundnummer 80: Schlüs-

sel, gefunden am 28. Septem-
ber in Mammendorf, Augsbur-
ger Straße.
Fundnummer 81: Schlüs-

sel, gefunden am 28. Septem-
ber in Adelshofen, Verbin-
dungsstraße nach Römertsho-
fen.
Fundnummer 82: Schlüssel

mit Schlüsselanhänger, gefun-
den am 5. Oktober in Hatten-
hofen, Parkplatz am Rathaus.
Fundnummer 83: Schlüs-

selbund mit drei Schlüsseln,
gefunden am 12. Oktober in
Mammendorf, Rathaus am
Parkplatz.
Fundnummer 84: Silber-

schwarzes Alu-Herrenfahrrad
Kettler 26 Zoll, gefunden am
12. Oktober in Mammendorf,
Ronbergerweg 10.

Giuseppe Albachiara
Tel. 0 81 41 / 400121
Fax 08141 / 400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

23. November 2023

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 13. November 2023
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Vortragsreihe von Klima³
Landkreis - Klimaschutz
und Energiewende gelingen
nur gemeinsam. Deshalb la-
den das Landratsamt, die
Kommunen und die KLIMA³-
Energieagentur zu einer
Vortragsreihe über die Zu-
kunft derWärmeversorgung
in Wohn- und anderen Ge-
bäuden ein.
Die Vortragsreihe möchte

Orientierung und Antwor-
ten bieten, wie Sanierung
und Heizungstausch mit kli-
mafreundlichen Lösungen
vorbereitet werden können
und wo gegebenenfalls mit
einem Wärmenetz gerech-
net werden kann.
Neben Expertenvorträgen

besteht auch Gelegenheit
für individuelle Beratung.

Termine und Orte
Jeweils 19 bis 21.30 Uhr:
2. November: Landsberied,

Restaurant ZumDorfwirt (für
Moorenweis, Adelshofen, Je-
senwang und Landsberied)
14. November: Grafrath,

Wirtshaus Zur Amper-
schlucht Bürgerstadl (für
Kottgeisering, Schöngeising,
Türkenfeld und Grafrath)
30. November: Mammen-

dorf, Restaurant zur Sonne
im Bürgerhaus (für Egenho-
fen und Mammendorf)
7. Dezember: Emmering,

Bürgerhaus (für Fürstenfeld-
bruck und Emmering)
Weitere Termine folgen im

Januar 2024. Details finden
sich unter www.klimahoch-
drei.bayern/veranstaltungen

Neues Kundenmagazin „Öffentliche Mobilität“
amt Fürstenfeldbruck sieht
die Herausgabe des Kunden-
magazins im Kontext einer
crossmedialen Bewerbung
mit Fahrplanmedien, Mobi-
litäts-Informationspaket,
Pressearbeit und weiteren
Marketingmaßnahmen. Da-
mit sollen die Kundinnen
und Kunden (mittlerweile
schon rund 48.000 Beförde-
rungsfälle je Werktag) mög-
lichst passgenau informiert
und für Verkehrswende und
Klimaschutzziele neue Fahr-
gäste gewonnen werden.
Viele zufriedene Fahrgäste
sichern nicht zuletzt auch
einen wirtschaftlichen Öf-
fentlichen Personennahver-
kehr. LRA FFB

tems mit prognostizierten
Auslastungsanzeigen haben,
ist ebenso nachzulesen.

Immer mehr Fahrgäste
Sehr erfreulich ist die Dar-

stellung der Fahrgastent-
wicklung mit immer mehr
Fahrgästen. Vorgestellt wird
ferner das Programm „Fit
für den Bus“ für Vorschul-
und Grundschulkinder so-
wie für Seniorinnen und Se-
nioren. Und es gibt Informa-
tionen zum Projekt des Auf-
baus von künftig 67 Mobili-
täts- und Radpunkten, auch
der Ammer-Amper-Radweg
präsentiert sich.
Die Stabsstelle „Öffentli-

che Mobilität“ im Landrats-

Außerdem stellt sich das
vom Landkreis mit der
Durchführung von Linien-
verkehren beauftragte Ver-
kehrsunternehmen Grien-
steidl aus Gröbenzell mit
Beiträgen zur Mobilitäts-und
Energiewende vor. Erläutert
werden auch die Planungs-
instrumente der Öffentli-
chen Mobilität, wie der Nah-
verkehrsplan des Landkrei-
ses Fürstenfeldbruck und
der Regionale Nahverkehrs-
plan.
Warum die neuen Busse

„intelligent“ sind und wel-
chen Nutzen die Fahrgäste
durch den digitalen Fort-
schritt in Form eines Auto-
matischen Fahrgastzählsys-

gangsbereich des Landrats-
amtes in der Münchner Stra-
ße 32 in Fürstenfeldbruck
abzuholen.
Der Innenteil des Kunden-

magazins enthält auf zwölf
Seiten zum Heraustrennen
und Aufbewahren das kom-
plette Mobilitätsangebot al-
ler 54 Bus- und sieben RufTa-
xi-Linien des Landkreises
Fürstenfeldbruck und vieles
mehr. Die Broschüre infor-
miert über die anstehende
Erweiterung des MVV-Gebie-
tes und wie mit nur einem
Tarif – zum Beispiel mit dem
MVV-Tagesticket – ab 10. De-
zember 2023 einfach und be-
quem Ausflüge ins schöne
Voralpenland möglich sind.

Landkreis - Mobiler denn je
– nachhaltig und gemein-
sam gilt auch für die neue
Ausgabe des Kundenmaga-
zins für den Landkreis Fürs-
tenfeldbruck. Es bietet an-
schaulich und informativ
auf 24 Seiten mit zahlrei-
chen Grafiken und Bildern
viel Mobilitäts-Wissen kurz
und kompakt für alle Fahr-
gäste und solche, die die Öf-
fentliche Mobilität noch für
sich entdecken wollen.
Das Magazin ist online un-

ter www.lra-ffb.de (Öffentli-
che Mobilität/Übersicht der
ÖPNV-Angebote) zu finden
oder kostenlos zu den allge-
meinen Öffnungszeiten am
Informationsständer im Ein-

Erfolgreiche Mobilitätstage 2023 im Landkreis

und noch vieles mehr. Die
zumAbschluss geplanten Ak-
tionen in Germering wurden
wegen des schlechten Wet-
ters leider abgesagt, werden
aber nachgeholt.

ren, kostenlo-
sen Fahrten
mit dem
MVV-Linien-
bus im gesam-
ten Landkreis,
an Mobilitäts-
tagen und
ParkingDays
sowie einem
Ökomarkt.
Angeboten
wurden auch
Fahrrad- und
Kinderseg-
nungen, Film-
vorführun-
gen, Informationsstände,
Bus- und Rollatorentraining,
Benefiz- und Rabattaktionen,
Führungen und Veranstal-
tungen in der Natur, in zahl-
reichen Museen und Parks

mehr Landkreisbürger wis-
sen jedenfalls Deutschlands
bestes Linienbusangebot
sehr zu schätzen. Besonders
gut angenommen wurde
auch die Hofladen-Radtour,
die von der Agenda 21 und
dem Ernährungsrat angebo-
ten wurde. Krönender Ab-
schluss war dann das Filman-
gebot im Lichtspielhaus. Der
lustige Streifen „Superstau“
lockte allein über 70 Besu-
cher an. Wenn auch jetzt der
Energiewendeverein ZIEL 21
aufgelöst ist, bin ich voll mo-
tiviert, für das nächste Jahr
wieder Mobilitätstage mit zu
organisieren.“ Bei durchweg
gutemWetter hatten Interes-
sierte an 13 Tagen in vielen
Orten Gelegenheit zur Teil-
nahme an geführten Radtou-

kann“, so die stellvertreten-
de Landrätin Martina Drechs-
ler zu den knapp 40 angebo-
tenen Veranstaltungen, die
während der Mobilitätstage
allein im Landkreis Fürsten-
feldbruck stattfanden.

Umwelt-Referent
zufrieden
Der Referent für Umwelt -

und Energie im Kreistag,
Max Keil, resümiert: „Für
mich ist es sehr erfreulich,
dass auch der 3. Autofreie
Sonntag erneut sehr erfolg-
reich abgelaufen ist. Ein
Grundpfeiler für den Auto-
freien Sonntag war natürlich
wieder das kostenlose Busan-
gebot, das heuer wahrschein-
lich einige Leute in Richtung
Badesee geführt hat. Immer

Landkreis - Wie kann nach-
haltige Mobilität im Alltag
und der Freizeit erreicht wer-
den? Zu dieser und weiteren
Fragen zukunftsfähiger Mo-
bilitätsformen gab es Ant-
worten mit ideenreichen Ak-
tionen und Veranstaltungen
während der Mobilitätstage
vom 10. bis 22. September
2023 im Landkreis Fürsten-
feldbruck. „Über 30 Pfarrver-
bände, Kommunen, Unter-
nehmen, Vereine, Verbände
und private Initiativen aus
nahezu allen unseren gesell-
schaftlichen Bereichen ha-
ben eingeladen und mitge-
macht. Sie zeigten in einer
beeindruckenden kreativen
Vielfalt, wie uns nachhaltige
Mobilität gemeinsam im All-
tag und der Freizeit gelingen

Informationen zur Öffentlichen Mobilität, Mo-
bilitäts- und Rollatortraining und einiges mehr
bot z. B. der Aktionstag der Stadt Puchheim und des
Behindertenbeirates der Stadt Puchheim an der Grund-
schule Süd

Jeder Ort
lebt von guter
Energie

100 % Ökostrom

Bruder Josef Götz OSB
Erzabtei St. Ottilien

Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de Einfach für Sie nah.
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Tag der offenen Tür

le zu verbringen. Auf dem
Weihnachtsmarkt erhalten
Sie Adventskränze, Fair-Tra-
de-Produkte und kleine Ge-
schenke. Die Schule freut
sich auf Ihren Besuch!

Anke BIlle, Foto: Holger Bille

Bei attraktiven Spiel- und
Bastelangeboten finden die
Kinder abwechslungsreiche
Beschäftigung. Die Cafés bie-
ten der ganzen Familie die
Möglichkeit, einige ent-
spannte Stunden in der Schu-

Günzlhofen - Am Samstag,
den 2. Dezember 2023 veran-
staltet die Montessori-Schule
Günzlhofen ab 12 Uhr einen
Tag der offenen Tür.
In vorweihnachtlicher At-

mosphäre haben Sie Gelegen-
heit die Räumlichkeiten der
Schule kennen zu lernen und
sich über die Schule zu infor-
mieren. VertreterInnen des
Lehrerkollegiums, des Eltern-
beirats und des Vorstands ste-
hen für Fragen zum pädago-
gischen Konzept und zu den
Aufnahmemodalitäten zur
Verfügung.

Termine des Brucker Forums

Ansprechpartnerin für ORA
International in Jesenwang
und Organisatorin der Hilfen.
Ort: Bürgerforum, Am Kel-
tenbogen 8. Gemeinsame
Veranstaltung des PV Mam-
mendorf.
-------------------------------------------------------
Kleine Kinder - starke Ge-

fühle. Vortrag für Eltern

von Kindern von 1,5 bis 6

Jahren. 21. November, 19.30
Uhr. Referentin: Tanja Wel-
ker, Aware Parenting Instruc-
tor. Online per Zoom. Anmel-
dung beim Brucker Forum
e.V., www.brucker-forum.de.
Infos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de,
0160/96684486.
-------------------------------------------------------
Unterwegs mit dem Rot-

kehlchen Robin. Inklusiv

für alle Familien mit Kin-

dern. Adelshofen, 25. No-
vember, 14 Uhr. Leitung: An-
ke Simon, Zertifizierte Wald-
pädagogin, Dipl. Forstwirtin.
Ort: Kreislehrgarten, Drossel-
straße 17. Anmeldung beim
Brucker Forum e.V.,
www.brucker-forum.de. In-
fos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de,
0160/96684486.

Locker vom

Hocker -

Gymnastik

rund um den

Sitz. Mam-
mendorf, fünf
Treffen ab 8.
November, 10
Uhr. Leitung:
Bettina Schöning, Übungslei-
terin. Ort: Evangelische Kir-
che, Martin-Luther-Platz 1.
Anmeldung beim Brucker Fo-
rum e.V., www.brucker-fo-
rum.de.
-------------------------------------------------------
Konzentrations-/ Verhal-

tens-/ Lernprobleme? Neue

Wege fürs Gehirn. Mam-
mendorf, 14. November,
19.30 Uhr. Referentin: Ale-
xandra Stein, Praktische Pä-
dagogik® - Evolutionspäda-
gogik® - Coach P.P.®. Ort:
Dorothea-von-Haldenberg-
Schule, Michael-Aumüller-
Straße 32. Anmeldung er-
wünscht unter www.brucker-
forum.de. Infos: familienstu-
etzpunkt@brucker-forum.de,
0160/96684486. In Kooperati-
on mit der Dorothea-von-Hal-
denberg-Schule Mammen-
dorf.
-------------------------------------------------------
Vortrag über ORA Interna-

tional. Jesenwang unter-

stützt diesen gemeinnützi-

gen christlichen Hilfsver-

ein. Jesenwang, 15. Novem-
ber, 19.30 Uhr. Referenten:
Dkfm. Hanspeter Hofer, Chef
ORA International Öster-
reich, und Josefine Lechner,

Familienyoga. Inklusiv für

alle Familien mit Kindern

ab 3 Jahren. Althegnenberg,
5. und 19. November, 10 Uhr.
Leitung: Anja Wünnenberg,
Kinderyogalehrerin. Ort:
Sportzentrum Althegnen-
berg (Überbau), Bgm. Wide-
mann-Straße 8. Anmeldung
beim Brucker Forum e.V.,
www.brucker-forum.de. In-
fos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de,
0160/96684486.
-------------------------------------------------------
Entspannter Familientisch -

stressfrei essen mit Klein-

kindern. Vortrag für Eltern

von Kleinkindern zwischen

10 und 30 Monaten. 8. No-
vember, 9 Uhr. Referentin:
Sabrina Scholoban, Sozialpä-
dagogin (B.A.). Online per
Zoom. Anmeldung beim Bru-
cker Forum e.V., www.bru-
cker-forum.de. Infos: famili-
enstuetzpunkt@brucker-fo-
rum.de, 0160/96684486.
-------------------------------------------------------
Baby-Café - Mammendorf.

Alles rund ums Baby fürs 1.

Lebensjahr. Mammendorf,
8., 15. und 22. November,
9.30 Uhr. Leitung: Verena
Böck, GfG-Familienbegleite-
rin, GfG-Geburtsvorbereite-
rin, GfG-Mütterpflegerin. Ort:
Katholisches Pfarrheim,
Bahnhofstraße 4. In Koopera-
tionmit „Willkommen im Le-
ben“, der Bürgerstiftung für
den Landkreis Fürstenfeld-
bruck.
-------------------------------------------------------

Fahrtkostenerstattung
Landkreis - Anträge auf
Fahrtkostenerstattung für
das Schuljahr 2022/23 kön-
nen beim Landratsamt
Fürstenfeldbruck nur noch
bis zum 31. Oktober 2023
gestellt werden. Anträge,
die nach diesem Termin
eingehen, müssen abge-
lehnt werden.

Wer hat Anspruch auf
Erstattung?
Anspruchsberechtigt

sind Haushalte mit Schüle-
rinnen und Schülern an
Gymnasien, Wirtschafts-
schulen und Berufsfach-
schulen (ausgenommen
Teilzeitform) ab der Jahr-
gangsstufe 11; ferner Schü-
lerinnen und Schüler an
Fachoberschulen und Be-
rufsoberschulen sowie im
Teilzeitunterricht an Be-
rufsschulen, sofern der
Schulweg in einer Richtung
länger als drei Kilometer ist

und die nächstgelegene
Schule besucht wird. Er-
stattet werden können die
Beförderungskosten, die
den Betrag der Eigenbetei-
ligung pro Familie von
490 Euro im Schuljahr
2022/23 übersteigen.

Anträge als
Papierformular oder
per Download
Entsprechende Anträge

sind bei den Schulen und
beim Landratsamt Fürsten-
feldbruck, Münchner Str.
32, 82256 Fürstenfeld-
bruck, Bürgerservicezen-
trum oder Zimmer B 206
oder auf der Homepage des
Landratsamtes im Bereich
Bildung & Wirtschaft unter
Schulen im Downloadbe-
reich der Schülerbeförde-
rung erhältlich.
Nähere telefonische Aus-

künfte unter 08141/ 519-
375 und 08141 / 519-988.

Helferkreis kennenlernen
Mammendorf - Am 8. No-
vember um 19 Uhr trifft sich
der Helferkreis Asyl Mam-
mendorf im Clubraum des
Katholischen Pfarrheimes in
der Bahnhofstraße 4.
Alle Helferinnen und Hel-

fer, die sich einbringen
möchten oder die am Thema
Asyl in Mammendorf aktiv
mitwirken wollen, sind herz-

lich eingeladen.
Der Helferkreis möchte

sich vorstellen. Was wir bis-
her schon erreicht haben und
wie der derzeitige Stand ist,
wo wollen wir in Zukunft,
auch mit Ihrer Hilfe, nach
vorne blicken und dadurch
etwas spürbar verändern.
Wir freuen uns über zahlrei-
che Teilnehmer.

S C H R E I N E R E I

W INT E RGART EN

I N N E N A U S B A U

TÜREN · F ENSTER

WÄRMESCHUTZFENSTER

Zur Sternwarte 9 • 82291 Mammendorf
www.ruf-frischdienst.de Tel. 08145/8366

Internationale Käsespezialitäten
wie z. B. aus Italien, Frankreich oder Bayern,
Milchprodukte der Molkerei Berchtesgadener Land,

Antipasti, Oliven, Prosecco, Weine,
vegane Milchersatzprodukte, Käseplatten für jeden Anlass.

SchmankerlwagenvonDo.–Sa. geöffnet!
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Über 300 DozentInnen an der Volkshochschule
-------------------------------------------------------

! Testament, Erbrecht

und Schenkungen - Vor-

trag:Donnerstag, 23. Novem-
ber, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Mathematik Mittel-

schule, 10. Klasse - Prü-

fungsvorbereitung: 10x
Mittwoch, ab 22. November,
16 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Mathematik Mittel-

schule, 9. Klasse - Prüfungs-

vorbereitung: 10x Mittwoch,
ab 22. November, 14 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Englisch Mittelschule,

10. Klasse - Prüfungsvorbe-

reitung: 10x Donnerstag, ab
23. November, 16:45 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Englisch Mittelschule,

9. Klasse - Prüfungsvorbe-

reitung: 10x Donnerstag, ab
23. November, 15 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Englisch Realschule,

10. Klasse - Prüfungsvorbe-

reitung: 10x Donnerstag, ab
23. November, 16 Uhr.
-------------------------------------------------------

! BWR: FOS/BOS 12. Klas-

se - Prüfungsvorbereitung:

10x Donnerstag, ab 23. No-
vember, 17.45 Uhr.
-------------------------------------------------------
Wir freuen uns über Ihre

Anmeldungen!
Ihr Team der vhs Mammendorf
(www.vhs-stadtlandbruck.de)

garantie!): Montag, 13. No-
vember, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Meditation mit Klang-

schalen: 4x Mittwoch, ab 15.
November, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Kinder basteln Weih-

nachtsgeschenke (6 bis 10

Jahre): Freitag, 17. Novem-
ber, 15 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Hand- und Brush Lette-

ring: Samstag, 18. November,
12 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Kreative Fotografie im

Buchenurwald - im Natur-

waldreservat Schönwald

bei Kottgeisering: Samstag,
18. November, 8 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Step & Style: 4x Sonn-
tag, ab 19. November, 10:15
Uhr.
-------------------------------------------------------

! Gitarrenkurs - für An-

fänger mit Vorkenntnissen:

10x Montag, ab 20. Novem-
ber, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Was kommt nach der

Energiewende? Alte Wind-

räder, PV-Anlagen, ge-

brauchte Batterien (Vor-

trag): Dienstag, 21. Novem-
ber, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Stilberatung für Da-

men: Dienstag, 21. Novem-
ber, 18 Uhr.

! Showtanz „First Steps“:

8x Mittwoch, ab 8. Novem-
ber, 15 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Gedächtnistraining für

Senioren 60+: 5x Donners-
tag, ab 9. November, 15 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Blitzentspannung „auf

Knopfdruck“: Freitag, 10.
November, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Selbstverteidigung für

Frauen ab 17 Jahren: Sams-
tag, 11. November, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Der Zauber des Hör-

buchsprechens -Workshop:

Samstag, 11. November, 13
Uhr.
-------------------------------------------------------

! Der Traum vom Syn-

chron-Sprechen - Work-

shop: Samstag, 11. Novem-
ber, 10 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Moderne weihnachtli-

che Türkränze aus Wolle -

Workshop: Samstag, 11. No-
vember, 10 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Sportliche Auszeit:

Step & Style, BODEGA®,

Faszientraining: Sonntag,
12. November, 9 Uhr.
-------------------------------------------------------

! MS Access Grundlagen:

Montag bis Mittwoch, 13. bis
15. November, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Schlagfertigkeit - die

Kunst, die richtigen Worte

zu finden (online-Work-

shop mit Durchführungs-

mit Begleitperson) - mit

kleiner Verköstigung: Frei-
tag, 3. November, 9 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Säuglingspflege für

werdende Eltern: Samstag,
4. November, 9 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Hilfe, mein Kind möch-

te nur noch Nudeln mit

Ketchup essen! Workshop:

Montag, 6. November, 18
Uhr.
-------------------------------------------------------

! MS Outlook/MS OneNo-

te:Montag undDienstag, 6./7.
November, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Energetisch Meditative

Malerei: 4x Mittwoch, ab 8.
November, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! MS PowerPoint Inten-

siv: Mittwoch, 8. November,
18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Hingucker aus Weide

selber flechten:Mittwoch, 8.
November, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! BODYART® für Kids:

8x Mittwoch, ab 8. Novem-
ber, 16:20 Uhr.
-------------------------------------------------------

Wussten Sie, dass an unserer
Volkshochschule im Ver-
bund mit Maisach und Fürs-
tenfeldbruck in diesem Se-
mester über 300 Dozentin-
nen und Dozenten unterrich-
ten? Sie sind unser Herzstück
- mit Engagement, fachlicher
Expertise und Freude am
Umgang mit Menschen reali-
sieren sie ein breit aufgestell-
tes Kursangebot direkt vor
Ort vor Ihrer Haustüre.
Wir würden uns freuen,

wenn wir auch Sie in deren
Kursen als Teilnehmer be-
grüßen können. Freie Plätze
gibt es u.a. in folgenden Kur-
sen:
-------------------------------------------------------

! Glückwunschkarten in-

dividuell und kreativ

(Workshop): Freitag, 27. Ok-
tober, 15 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Führung in Augsburg:

Mit der geschwätzigen

Magd Bärbel auf den Spu-

ren von Baumeister Elias

Holl: Samstag, 28. Oktober,
10 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Besuch auf dem Bau-

ernhof Kandler (ab 4 Jahren

Münchner Ferienpass
haber). Die Gebühr beträgt
für Kinder ab dem 6. Le-
bensjahr bis einschließ-
lich 14. Lebensjahr 14 Eu-
ro. Ab dem 15. Lebensjahr
bis zum 17. Lebensjahr
kostet der Ferienpass 10
Euro.
Zudem erhalten Sie bei

Aushändigung eines Feri-
enpasses ein Infoheft über
alle Angebote und Aktio-
nen.

Weitere
Informationen
Gerne können Sie sich

auch auf der Internetseite
www.muenchen.de/ferien-
pass über die aktuellen
Angebote informieren.
Das Team vom Bürgerbü-

ro ist für Sie unter der Te-
lefon-Nr. 08145/ 84-41, -43,
-44, -45, -46 oder der
E-Mail:buergerbuero@
vgmammendorf.de er-
reichbar.

oder im Umland verbrin-
gen möchten.
Der Pass gilt für ein gan-

zes Schuljahr beginnend
mit den Herbstferien 2023
und ist gültig bis Ende der
Sommerferien 2024.

Voraussetzungen
Für die Ausstellung ei-

nes Ferienpasses benöti-
gen Sie ein aktuelles Foto
des Kindes (Ferienpassin-

Ab sofort gibt es wieder
den Münchner Ferienpass
mit ermäßigten Angebo-
ten in den Ferien, der im
Bürgerbüro der Verwal-
tungsgemeinschaft Mam-
mendorf zu erwerben ist.
Der Ferienpass gilt für

alle Kinder und Jugendli-
che im Alter von 6 Jahren
bis zur Vollendung des 17.
Lebensjahres, die ihre Fe-
rien gerne in München

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Mammendorf/Maisach/
Grafrath/Türkenfeld/Moorenweis:

LÖFFLER
Ihr Raumausstatter

Martin-Bauer-Weg38 · 82291Mammendorf
Telefon: 08145 - 441

www.raumausstattung-loeffler.de
raumausstattung.loeffler@t-online.deLöffler e.K.

Gardinen
Polsterstoffe

Bodenbeläge
Sonnenschutz

Nähstudio
Markisen

Vinylböden
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Allerheiligen und Allerseelen: Gottesdienste in den VG Gemeinden am 1. und 2. November

Gottesdienste in Landsberied

band am Donnerstag, dem
2. November, Allerseelen,
um 19 Uhr in der Rassokir-
che in Grafrath (18.30 Uhr
Rosenkranz). Dazu möch-
ten wir alle, ganz beson-
ders aber diejenigen, die im
vergangenen Jahr einen
lieben Angehörigen oder
Freund verloren haben,
einladen. Pfarrverband

Grafrath-Schöngeising
Pater Flavian J. Michali OFM

Pfarrer

Allerheiligen
Gottesdienstbeginn an

Allerheiligen ist am Mitt-
woch, den 1. November in
der Kirche Landsberied um
14 Uhr. Anschließend er-
folgt die Gräbersegnung.

Allerseelen
Wie jedes Jahr, gedenken

wir im Pfarrverband auch
heuer wieder unserer Ver-
storbenen mit einem Got-
tesdienst für den Pfarrver-

Gottesdienste im PV Mammendorf

Totengedenken und Gräbersegnung
Nassenhausen

St. Martin: 13 Uhr Andacht zum
Totengedenken und Gräbersegnung

Grunertshofen:
St. Laurentius: 13 Uhr Andacht zum
Totengedenken und Gräbersegnung

Adelshofen
St. Michael: 14 Uhr Andacht zum
Totengedenken und Gräbersegnung

Luttenwang
Mariä Himmelfahrt: 14 Uhr An-
dacht zum Totengedenken und
Gräbersegnung

Mammendorf
St. Nikolaus: 13 Uhr Andacht zum
Totengedenken und Gräbersegnung
Friedhof Friedensweg: 13.45 Uhr
Gräbersegnung
St. Jakobus: 14.30 Uhr Andacht zum
Totengedenken und Gräbersegnung
Friedhof Am Pult: 15.15 Uhr
Gräbersegnung

Pfaffenhofen
St. Georg: 11 Uhr Andacht zum To-
tengedenken und Gräbersegnung

Jesenwang
St. Michael: 11.30 Uhr Andacht zum

Martin und seinem Pferd fol-
gen, um uns danach mit Mar-
tinsbroten und Kinder-
punsch am Feuer gemeinsam
zu wärmen.

Cäcilienkonzert
Am Sonntag, den 26. Novem-
ber um 17 Uhr findet wieder
in der Pfarrkirche St. Jakob in
Mammendorf ein Konzert zu
Ehren der Hl. Cäcilia, der
Schutzpatronin der Kirchen-
musik statt. Die Dauer der
Veranstaltung soll eine Stun-
de nicht überschreiten, wo-
bei für jeden Beitrag etwa
zehn Minuten an Zeit vorge-
sehen sind.
Aufgerufen sind musikali-

sche Gruppierungen aus dem
gesamten Pfarrverband. Die
Anmeldung kann schon jetzt
im Pfarrbüro Mammendorf
erfolgen.

Termine
26. Oktober: Elternabend

zur Erstkommunion 2024 für
den gesamten Pfarrverband,
Pfarrheim Mammendorf,
Bahnhofstraße 4, 19 Uhr.
5. November: Gebet mit

Liedern aus Taizé, evangeli-
sche Martin-Luther-Kirche,
19 Uhr.
16. November: „Kaffee-

ratsch“ des Seniorenkreises
St. Jakob, Cafe Q4, Sattlerstra-
ße 13 im„Gepflegtwohnen in
Mammendorf“, 14 bis 16 Uhr.

St. Martin in
Mammendorf

Am Samstag, den 11. Novem-
ber findet um 16.30 Uhr am
Kirchplatz von St. Jakobus
Mammendorf eine Andacht
für St. Martin statt. Im An-
schluss werden wir singend
mit den Laternen dem St.

Mitteilungen aus dem PV

Wie schon letztes Jahr wird auch heuer zu St. Martin wieder eine Andacht draußen mitsamt Ross und Reiter
stattfinden. Foto: Klaus Becker

Erscheinungstermine Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Mammendorf erscheint
heuer noch zu folgenden Terminen:

23. November
14. Dezember.

Redaktionsschluss ist jeweils 13 Tage zuvor,

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Warum muss man
Schrauben zwingen?

Warum haben rechte Winkel
eigentlich keinen linken?

Der Schreiner machts g‘scheit!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · 82272 Moorenweis · Tel. 08146/7597 · info@wohnen-huber.de Überzeugen Sie sich in unserer Austellung!

www.wohnen-huber.de
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Nachwuchs gesucht
Mammendorf - Du spielst
ein Holz- oder Blechblasin-
strument, Schlagzeug oder
Stabspiele? Du hast Lust in ei-
nem sinfonischen Jugend-
blasorchester zu spielen?
Dann komm zu uns in den

Bläserkreis Da Capo e.V. Wir,
junge MusikerInnen im Alter
zwischen 10 und 24 Jahren,
proben (außer in den Schulfe-
rien) jede Woche freitags in
der Zeit von 18 bis 20 Uhr in
der Grund- und Mittelschule
Mammendorf.
Unser Repertoire besteht

zur Hauptsache aus sinfoni-
scher Blasmusik. Wir spielen
ein bis zwei Konzerte pro
Jahr und haben zusätzlich 3 -
5 kleinere Auftritte. Unser
Hauptaugenmerk liegt auf
moderner Musik, Musical,
Kooperationen mit Berufs-
musikern (so zum Beispiel
mit dem Flötisten des Staats-
theaters in Meiningen, der
Flötistin des Prinzregenten-
ensembles München, den
Schlagzeugern des BR-Or-
chester und der Philharmoni-
ker München).

Probentage und Auftritte
mit „Profis“ machen unsere
Konzerte zu absoluten „High-
lights“. Aber auch große Mu-
sicals wie zum Beispiel „Freu-
de“ vonKurt Gäble (in Zusam-
menarbeit mit dem Max-Jo-
seph-Gymnasium München)
sowie kleinere Konzerte mit
Lesungen, zu denen wir uns
prominente Persönlichkeiten
(zum Beispiel Werner Tiki
Küstenmacher) einladen,
werden von uns gerne be-
spielt.
Du hast Lust bekommen

bei uns einzusteigen? Dann
schau freitags einfach mal
vorbei. Informationen gibt es
auch unter 08141/4045345
oder auf der Seite
www.dacapo-bkr.de

JHV bei den Hörbacher Schützen

ten Marianne Leithner, Mari-
anne Dunkel, Franz Kreutzer
und Johann Bernhard. Für 60
Jahre Treue zum Verein er-
hielt Toni Drexler die Aus-
zeichnung. Schützenmeiste-
rin Conny Weissbart bedank-
te sich anschließend bei der
gesamten Vorstandschaft für
die gute Zusammenarbeit
und bei allen Schützen und
Schützinnen für ihre rege
Teilnahme an den Schieß-
abenden. Elisabeth Schäffler

Schriftführerin

Pfund. Nach dem Kassenbe-
richt von Steffi Hochholzer
wurde die gesamte Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.
Nun fanden noch einige

Ehrungen von langjährigen
Mitgliedern statt. 25 Jahre
beim Schützenverein Eichen-
laub Hörbach waren Martin
Schmid, Florian Bernhard,
Marina Bernhard und Stefa-
nie Mayr. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Anton Kist-
ler geehrt. Die Ehrung für 50
Jahre Mitgliedschaft erhiel-

Hörbach - Am 14. September
2023 fand die Jahreshaupt-
versammlung des Schützen-
vereins Eichenlaub Hörbach
im Gästehaus Neubauer statt.
Schützenmeisterin Conny

Weissbart gab einen kurzen
Bericht über das vergangene
Jahr ab. Sie berichtete über
die sportlichen Wettkämpfe
und Veranstaltungen. Es folg-
ten die Jahresberichte von Ju-
gendleiter Martin Schmid
und der Bericht der Böller-
schützen von Wolfgang

Freuten sich über die Ehrungen: (von links) 1. Vorsitzende Conny Weissbart, Marianne Dunkel, Martin
Schmid, Franz Kreutzer, Marianne Leithner, Florian Bernhard, Toni Drexler.

In der Nachmittagsgruppe setzte sich der FC
Landsberied mit 10:4 Punkten vor dem SC Te-
gernbach und Rot-Weiß Überacker, beide je-
weils mit 9:5 Punkten durch. Damit qualifi-
zierte sich der FCL für dass Finale der beiden
Gruppensieger.
Im Finale war es eine klare Angelegenheit:
der ESV Wörthsee gewann mit 13:0 Punkten.
Bei der Siegerehrung überreichte Christine
Steinhart den Wanderpokal an die stolzen
Sieger. (Siehe unser Foto)

Landsberied - Zum Abschluß der Sommersai-
son von den Stockschützen am 3. Oktober
veranstaltete der FC Landsberied das Xaver-
Steinhart-Gedächtnisturnier. Daran beteilig-
ten sich 15 Mannschaften in zwei Gruppen
und spielten um einen Wanderpokal.
Am Vormittag spielten sieben Vereine ge-
geneinader. Hier gewann die Gruppe der
ESV Wörthsee mit 10:2 Punkten vor dem SV
Mannendorf mit 8:4 und dem SV Haspel-
moor mit 6:6 Punkten.

Gedächtnisturnier der Stockschützen des FC Landsberied

Digitales Bauamt
Landkreis - Das digitale Bau-
antragsverfahren wurde am
1. Oktober 2022 im Landrats-
amts Fürstenfeldbruck einge-
führt. Rund 100 digitale Bau-
anträge sind in den ersten
zwölf Monaten eingegangen.
Die intensive Vorbereitung
und erfolgreiche Zusammen-
arbeit zwischen Bauministe-
rium, Softwareanbieter, der
IT-Abteilung des Landratsam-
tes und den Mitarbeitern im
Bauamt trägt Früchte, die Ar-
beitsprozesse fließen.
Die Vorteile der digitalen

Einreichung und Bearbeitung
bestätigen das frühzeitige En-
gagement für den digitalen
Weg. Inhaltlich bleibt die Ar-
beit die gleiche, jedoch sind
die Daten (Anträge und Plä-

ne) für alle Beteiligten (Bau-
herren, Planer, Gemeinden
und beteiligte Behörden) je-
derzeit verfügbar und kön-
nen zeitgleich bearbeitet
werden. Auch beschleunigt
die digitale Einreichung der
Bauunterlagen die Arbeit im
Bauamt, da die Dokumente
nicht erst noch eingescannt
werden müssen.
Bauherrn und Planer kön-

nen nun auch selbst den ak-
tuellen Bearbeitungsstand im
Amt einsehen – und das von
zuhause aus, auch am Wo-
chenende. Das sorgt für
Transparenz und erspart un-
nötige Wege zur Behörde.
Das Kreisbauamt empfiehlt
daher den Bauherrn, künfti-
ge Anträge digital zu stellen.
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FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Schützen · Sichern · Sparen

Geld nicht verheizen
Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße8
Fürstenfeldbruck · Tel. (0 81 41) 14 31
MusterschauMo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr

ca. 150m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker
Handwerk
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Absage Kaffeekränzchen
Hattenhofen - Das für den
18. November geplante Kaf-
feekränzchen der Blumen-
und Gartenfreunde Hatten-
hofen-Haspelmoor-Loitersho-

fen e.V. muss leider abgesagt
werden. Der Nachholtermin
(wohl im Frühjahr) wird
selbstverständlich rechtzeitig
bekannt gegeben.

Heimatabend der D’Moasawinkler

„Brettl-Spitzen“-Mann-
schaft. D’Moasawinkler
Mammendorf mit der Kin-
der- und Jugendgruppe, so-
wie der Aktivengruppe mit
Volkstänzen und Schuh-
plattlern, sowie zünftiger
Blasmusiker sind natürlich
auch mit dabei. Der Vorver-
kauf beginnt am 28. Okto-
ber von 13.30 bis 15 Uhr im
Bürgerhaus Mammendorf,
der Eintritt beträgt 16 Euro
pro Person. Ab 6. Novem-
ber können die Karten bei
Kassier Hanni Kern in der
Bahnhofstraße 5 in Mam-
mendorf, jeweils Montag
und Mittwoch zwischen 19
und 20 Uhr, erworben wer-
den.

Mammendorf - Am Sams-
tag, 18. November 2023, um
18 Uhr veranstaltet der „Hei-
mat und Trachtenverein D´
Moasawinkler Mammen-
dorf“ im Saal des Bürgerhau-
ses seinen Vereins- und Hei-
matabend.
Die Moasawinkler Vor-

standschaft übernimmt das
neue Konzept vom Vorjahr
und beginnt bereits wieder
um 18 Uhr mit dem Pro-
gramm. Auch in diesem Jahr
gibt es Boarischen Tanz mit
Blasmusik, dann einen Kaba-
rettabend mit hochkaräti-
gen Gästen.
Dieses Jahr wird ein ganz

spezielles Duo die Lachmus-
keln der Besucher in Mam-

mendorf fordern:

„De Gschubstn“ -
„rotzfreche
Wirtshausmusi“
Die beiden Männer aus

dem oberbayrischen Land-
kreis Mühldorf am Inn sind
auch bekannt aus den
„Brettl-Spitzen“ vom Bayri-
schen Fernsehen mit Jürgen
Kirner. Frei nach demMotto:
„Dem Volk auf’s Maul
gschaut!“ präsentieren sie
beste Unterhaltung mit def-
tigen Couplets, stimmungs-
vollenWirtshausliedern und
würziger Satire, in der un-
verfälschten Tradition der
Volkssänger. Aktuell sind sie
auch auf Tournee mit der

Werden für beste Unterhaltung am Heimatabend sorgen:
Das Duo „De Gschubstn“.

Hoagartn in Adelshofen
Änderungen vorbehalten.

Der Eintritt ist frei; über
Spenden freuen sich die Ver-
anstalter sehr.
Für das leibliche Wohl ist

mit Speisen und Getränken
ebenfalls bestens gesorgt.

Gesang zu hören sein.
Es musizieren:
Jugendchor Adelshofen
Schöngeisinger Bläser
Weikertshofener Zwoagsang
Zitherclub Frohsinn FFB.
Sprecher: Michael Raith.

Adelshofen - Der Obst- und
Gartenbauverein Adelshofen
lädt heuer alle zu seinem
Hoagartn ein. Am 4. Novem-
ber ab 19 Uhr (Einlass ab 18
Uhr) wird ein bunter Reigen
an Instrumentalmusik und

Erneute Bläserklasse
Mammendorf - Im Schuljahr
2023/24 gibt es wieder eine
Bläserklasse inMammendorf.
Eingeladen dazu waren alle
Kinder die ab September
2023 die 3. Klasse der Grund-
schulen in der VG Mammen-
dorf besuchen.
Bläserklasse - was ist das? In

der Bläserklasse sind Schüle-
rInnen, die von Anfang an, al-
so vom ersten Ton an, mitei-
nander gemeinsam Musik
machen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Sie glau-
ben das klappt nicht? Oh
doch, es klappt sogar sehr
gut! Von Anfang an lernen
die Kids, aufeinander zu hö-
ren, aufmerksam zu sein und
miteinander zu kommunizie-
ren. Und der Spaß kommt na-
türlich auch nicht zu kurz bei
der ganzen Sache!
In der Bläserklasse können

die Kinder alle Holzblasin-
strumente (Querflöte, Klari-
nette, Saxophon), alle Blech-
blasinstrumente (Trompete,
Waldhorn, Posaune, Bariton-
horn, Tuba) und alle Schlag-
instrumente (Schlagzeug,
Stabspiele, Pauken, kleine
und große Trommel) erler-
nen. Nach einem Instrumen-

tenkarussell im Juni 2023 ha-
ben sichwieder einige Kinder
entschieden, in der Bläser-
klasse ein Instrument zu er-
lernen.
Gestartet wurde in der ers-

ten Schulwoche im Septem-
ber. Seitdem haben die jun-
gen Musikanten jeweils eine
Stunde Orchesterunterricht
und eine Stunde Kleingrup-
penunterricht am jeweiligen
Instrument am Freitag in der
5. beziehungsweise 6. Schul-
stunde. Gerne dürfen Sie bei
uns in der Orchesterstunde
am Freitag in der Zeit von
11.30 bis 12.15 Uhr vorbei-
schauen und sich bereits vor-
ab informieren, falls Ihr Kind
in der 3. Klasse ebenfalls in
der Bläserklasse ein Instru-
ment erlernen möchte.
Weitere Informationen

auch unter 08141-4045345
oder Bettina.Brunner@t-on-
line.de Natürlich können
auch jüngere und ältere Kin-
der/Jugendliche im neuen
Schuljahr wieder mit einem
Holz-, oder Blechblasinstru-
ment sowie Schlagzeug, Kla-
vier und Keyboard beginnen.
Infos ebenfalls unter 08141/
4045345.

Michelles Schülerkonzert
Althegnenberg - Eine herzli-
che Einladung ergeht an alle
zu Michelles Schülerkonzert
am 26. November um 13.30
in der Mehrzweckhalle in
Althegnenberg.
Es werden Werke von

Bach, Händel, Schumann
und vielen weiteren Kompo-

nisten auf verschiedenen In-
strumenten gespielt. Nach
dem Vorspiel besteht die
Möglichkeit, Blas- oder
Streichinstrumente auszu-
probieren.
Der Eintritt ist frei; für das

leibliche Wohl wird Kaffee
und Kuchen angeboten.
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Wichtige Termine in den Gemeinden der VG

-------------------------------------------------------

Gemeinderats-
sitzungen
Adelshofen: 26. Oktober

und 23. November, Sitzungs-
saal, 19.30 Uhr.
Althegnenberg: 16. No-

vember, Rathaus, 19.30 Uhr.
Hattenhofen: 14. Novem-

ber, Schulungsraum der Feu-
erwehr, 19.30 Uhr.
Jesenwang: 8. November,

Sitzungssaal, 19.30 Uhr.
Landsberied: 15. Novem-

ber, Sitzungssaal, 19.30 Uhr.
Mammendorf: 7. Novem-

ber, Rathaus, 19.30 Uhr.
Mittelstetten: 6. Novem-

ber, Sitzungssaal der Gemein-
de, 19.30 Uhr.
Oberschweinbach: 13. No-

vember, Sitzungssaal, 19.30
Uhr.

Baindlkirch und im Pfarrsaal,
14 Uhr.
19. November: Volkstrauer-

tag, St. Silvester, 10.45 Uhr.
19. November: Schafkopf-

turnier der Grashoppers, Ver-
einsheim, 14 Uhr.
-------------------------------------------------------

Oberschweinbach
4. November: Kulturveran-

staltung „Da Mo“ von Micha-
el Fitz, Remise im Klosterhof
Spielberg, 20 Uhr.

Günzlhofen
30. Oktober bis 1. Novem-

ber: Legostadtbau, Montesso-
rischule.
18. November: Theater des

VSST, Turnhalle, 14 und 20
Uhr.
19. November: Theater des

VSST, Turnhalle, 19.30 Uhr.

konzert, St. Jakob, 17 Uhr.
21. November: Tag der offe-

nen Tür im Quartier Vier mit
Führungen durch das Haus,
Sattlerstraße 13, 18 bis 20
Uhr.
-------------------------------------------------------

Mittelstetten
28. Oktober: Wattrennen

der Grashoppers, Vereins-
heim, 19.30 Uhr.
8. November: Plauderstun-

de, Gasthof zur Post, 14.30
Uhr.
11. November: Martinsum-

zug des Kindergartens, St. Sil-
vester sowie Plattlplatz, 16
Uhr.
17. November: JHV der

Kupferplattler, Gasthof zur
Post, 19.30 Uhr.
18. November: Tag der Ehe-

jubilare, St. Martin

der TSV-Fußballabteilung,
Gemeinschaftshaus, 18 Uhr.
3. November: Burschenpar-

ty, Gemeinschaftshaus, 20.30
Uhr.
4. November: Gemein-

schaftsessen der Jagdgenos-
senschaft, Fly In, 19.30 Uhr.
8. November: Seniorentref-

fen, Fly In, 14 Uhr.
11. November: Altpapier-

sammlung der FFW Jesen-
wang.
17. November: Ü-30-Party,

Gemeinschaftshaus.
-------------------------------------------------------

Landsberied
27. Oktober: Senioren-Bür-

gerversammlung des Senio-
rentreffs, beim Dorfwirt, 14
Uhr.
2. November: Vortragsrei-

he von Klima³ zur Wärme-
wende im Landkreis, beim
Dorfwirt, 19 Uhr.
4. November: Altpapier-

sammlung.
10. November: JHV des

Sparvereins mit Ausleerung
und Neuwahlen, beim Dorf-
wirt, 19.30 Uhr.
11. November: „Zimmer-

stutzen-Schießen“ des Schüt-
zenvereins Landsberied in Bi-
burg.
19. November: Volkstrauer-

tag - Messe mit anschließen-
dem Gedenken am Krieger-
denkmal, Kirche, 10 Uhr.
-------------------------------------------------------

Mammendorf
26. Oktober: JHV des Ge-

sangvereins Mammendorf,
Bürgerhaus, 19.30 Uhr.
28. Oktober bis 1. Novem-

ber: FREMO Modellbahntref-
fen, Schulturnhalle und
Mehrzweckhalle.
4. November: Vierte offene

Tischtennismeisterschaft,
neue Sporthalle, 13 Uhr.
4. November: Wattturnier

der FFW Mammendorf, Feu-
erwehrhaus, 19 Uhr.
5. November: Herbstkrea-

tivmarkt, Bürgerhaus, 10 bis
17 Uhr.
11. November: Martinsum-

zug, Treffpunkt: Kirchenvor-
platz St. Jakob, 17 Uhr.
16. November: Beaujolais-

Fest (Weinfest) des Freundes-
kreises Brem-sur-Mer, Bürger-
haus, 19 Uhr.
17. November: Jahresab-

schlussfeier der Stockschüt-
zenabteilung Mammendorf,
Bürgerhaus, 18 Uhr.
18. November: Vereins- und

Heimatabend der Moasawink-
ler, Bürgerhaus, 19.30 Uhr.
19. November: Volkstrauer-

tag, Kriegerdenkmal, nach
dem Gottesdienst.
19. November: Cäcilien-

Althegnenberg
27. Oktober: Taizé-Gebet,

St. Johanne Baptist, 19 Uhr.
27. Oktober: JHV des Thea-

tervereins D’Henaberger
Bühne mit Neuwahlen, Über-
bau, 20 Uhr.
28. Oktober: Kürbisschnit-

zen, Anwesen Schmid, 16
Uhr.
31. Oktober: Internes

Schafkopfturnier der FFW
Althegnenberg, Feuerwehr-
haus, 19 Uhr.
9. November: Senioren-Ca-

fé mit Bürgerversammlung,
Pfarrheim, 14 Uhr.
9. November: Damenschie-

ßen und KK-Duell der Schüt-
zengesellschaft Althegnen-
berg, Schützenheim, 19 Uhr.
11., 12., 18. und 19. Novem-

ber: Kinder- und Jugendthea-
ter des Theatervereins D’He-
naberger Bühne, Mehrzweck-
halle, 15 Uhr.
11. November: Martinsum-

zug des Kinderhauses, 17
Uhr.
13. November: Feuerwehr-

übung, Feuerhaus, 19.30 Uhr.
17. November: Kinder- und

Jugendtheater des Theater-
vereins D’Henaberger Bühne,
Mehrzweckhalle, 19 Uhr.
19. November: Stammtisch

des Bund Naturschutz, Wald-
gaststätte, 19 Uhr.
21. November: Jahrester-

minbesprechung 2023, Rat-
haus Sitzungssaal, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

Hattenhofen
3. November: Wattrennen

der FFW Hattenhofen, Gast-
haus Casella, 19 Uhr.
4. November: Wettschie-

ßen der Ortsvereine, Schüt-
zenheim, 17 Uhr.
10. November: JHV des Frei-

zeitvereins Hattenhofen,
Gasthaus Casella, 19.30 Uhr.
18. November: JHV des Bur-

schenvereins Hattenhofen
mit Neuwahlen, Gasthaus Ca-
sella, 19.30 Uhr.
19. November: Volkstrauer-

tag Gedenkfeier.

Haspelmoor
26. Oktober: JHV des Stadl-

Theaters Hattenhofen mit
Neuwahlen, Sportheim, 19
Uhr.
-------------------------------------------------------

Jesenwang
26. Oktober: Herbstfest

und JHV des OGBV Jesen-
wang mit Neuwahlen und
Tombola, Gasthaus Walch,
19 Uhr.
27. Oktober: Improtheater

mit Lafalott, Gemeinschafts-
haus, 19 Uhr.
31. Oktober: Watt-Turnier

Am deutschlandweiten Türöffnertag der Sendung mit der Maus am 3. Oktober hat auch die Freiwillige
Feuerwehr Mammendorf ihre Tore wieder für die Kinder geöffnet. Neben einem großen Aktionsprogramm für
die Kinder und ordentlicher Verpflegung der Nachwuchsfeuerwehrler konnte auch die eindrucksvolle Fettexplo-
sion (unser Foto) bestaunt werden. Foto: Robert Hoiß

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch bis Sonntag 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Warme Küche und Holzofen-Pizza bis 21.30 Uhr
Samstags öffnen wir erst ab 17.00 Uhr, Montag und Dienstag ist Ruhetag
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Impressionen vom Oldtimer-Treffen in Jesenwang am 3. Oktober

Großer Andrang für alte Schönheiten
den nächsten zwei Seiten ei-
nige Impressionen für alle,
die nicht dabei sein konnten -
und für Besucher, die noch-
mal gern in Erinnerungen
schwelgen.Alle Fotos (4): Hans Kürzl

Kreuz, dem Burschenverein
und vielen Helfern wurde es
ein wunderbarer Tag, der
nunmehr alle zwei Jahre wie-
derholt werden soll.
Hier zeigen wir Ihnen auf

wundern - sogar ein Auto von
1909, welches von Hans Süß-
meier aus Moorenweis herge-
fahren wurde.
Zusammen mit der örtli-

chen Feuerwehr, dem Roten

Pro Luftfahrt nach längerer
Pause wieder das traditionel-
ler Oldtimer-Treffen.
Fahrzeuge aller Art konn-

ten die in Scharen herbeige-
strömten Schaulustigen be-

Jesenwang - Bestes Wetter
und knapp 400 historische
Fahrzeuge lockten am 3. Ok-
tober rund 8.000 Besucher an
den Jesenwanger Flughafen.
Dort veranstelte der Verein
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Impressionen vom Oldtimer-Treffen in Jesenwang am 3. Oktober

Foto: Thomas Ulbricht, Fotogruppe Mammendorf

Foto: Thomas Ulbricht; obere Fotos (2): Hans Kürzl

Augsburger Str. 13
82291Mammendorf
Tel. 08145-9951913
www.academy-fahrschule-griebel.de

Hotline: 0171-336
7228
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Ferienprogramm der FFW Adelshofen
Adelshofen - Bei bestem Wetter am
26. August begrüßte die Freiwillige
Feuerwehr Adelshofen etwa 20
Kinder, die im Rahmen des Ferien-
programms der Gemeinde Adelsho-
fen die Arbeit und Ausrüstung bei
der Feuerwehr an Stationen wie Lö-
schen, Technische Hilfeleistung und
Erste Hilfe „erleben“ konnten.
Highlight war natürlich die Fahrt
mit dem großen Feuerwehrauto!

Nach einer kleinen Stärkung war
die Folienwasserrutsche am Sport-
platz eine willkommen Abkühlung.
Die FFW Adelshofen würde sich
freuen das ein oder andere Gesicht
in ein paar Jahren in der Uniform
der Jugendfeuerwehr wiederzuse-
hen.
Ein herzliches Vergelt’s Gott auch
an die Betreuer, die dieses Event er-
möglicht haben!

Ehrungen für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
willige Feuerwehr Adelshofen be-
dankt sich an dieser Stelle bei Jakob
Vogt (Atemschutzträger, Maschinist
und Fahrer) und Klaus Vonhausen
(Gruppenführer, Atemschutzträger,
langjähriger Jugendwart, Fachmann
für Funk, Alarmierung und Elektroni-
sche Geräte) - auf das den 40 Jahren
engagierten und zuverlässigen Feu-
erwehrdienst noch zahlreiche weite-
re folgen!

Adelshofen - Gleich 2 Feuerwehrka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr
Adelshofen wurden von Landrat
Thomas Karmasin und Kreisbrandrat
Christoph Gasteiger mit dem Feuer-
wehr-Ehrenabzeichen in Gold, für 40
Jahre aktiven Feuerwehrdienst, aus-
gezeichnet.
In diesem Zuge bekam jeder auch ei-
nen Aufenthalt im Feuerwehrerho-
lungsheim geschenkt. Auch die Frei-

Von der AZUBiene zur Assistentin des Senior Chefs

enthalten sind, die über 25
Jahre zusammengekommen
sind. „Ihr könnt euch also
vorstellen, wie groß und
schwer dieses Fotobuch ge-
worden ist.“, so Michael N.
Rosenheimer zu seiner
MIPM-Family.
Abgeschlossen hat er seine

Rede mit den Worten „Liebe
Claudia, die gesamte MIPM-
Family bedankt sich recht
herzlich bei dir und freut sich
schon auf die nächsten 25+
Jahre mit dir!“ MIPM

Söder - der damals noch baye-
rischer Staatsminister für
Umwelt und Gesundheit war
- die Hand schütteln. Das Er-
innerungsfoto dieses beson-
deren Augenblicks hängt an
ihrem Arbeitsplatz.
Um all diese außergewöhn-

lichen Erlebnisse auch für die
Nachwelt unvergesslich zu
machen, hatte Michael N. Ro-
senheimer eine ganz beson-
dere Idee: Er arbeitete tage-
lang an einem Fotoalbum, in
dem alle Bilder von Claudia

zubildende bei MIPM. Sie
kennt noch die Büroräume in
Hattenhofen aus den Anfän-
gen der MIPM. Über die Zeit
hat Claudia Wilfling einen
unvorstellbaren Erfahrungs-
schatz aufgebaut. So pflegt
denn auch der Seniorchef zu
sagen: „Wenn ihr einen Vor-
gang sucht, dann fragt zuerst
Claudia. Sollte sie nicht wis-
sen, wo er zu finden ist, dann
könnt ihr beruhigt davon
ausgehen, dass dieser Vor-
gang nicht existiert!“
Claudia hat viel erlebt in

den 25 Jahren, die sie nun
schon bei MIPM arbeitet. Als
17-jährige hat sie 1998 ihre
Ausbildung zur Kauffrau für
Bürokommunikation begon-
nen. Mittlerweile betreut sie
im Bereich Marketing & Sales
weltweit die Händler von
MIPM. Neben der Organisati-
on von Reisen für den Chef,
war Claudia Wilfling auch
selbst in der großen weiten
Welt unterwegs. Dienstreisen
auf diverse Messen führten
sie unter anderem nach New
York, Orlando, Wien oder
nach Dubai zur Arab Health.
Dort durfte sie sogar Markus

MIPM-Geschäftsführer Mi-
chael N. Rosenheimer. Mitar-
beiterehrungen sind bei
MIPM immer ganz besonders.
Wenn es sich dabei allerdings
noch um die jahrzehntelan-
ge, persönliche Assistentin
von Michael N. Rosenheimer
handelt, dann wird selbst die-
ser unerwartet noch mal ner-
vös „Wer hätte gedacht, dass
ich noch mal nervös werde,
wenn ich eine Rede vor Publi-
kum halte?“
Claudia war die erste Aus-

Mammendorf - ClaudiaWilf-
ling gehört nun schon seit 25
Jahren zur MIPM-Family.
Beim MIPM Mammendorfer
Institut für Physik und Medi-
zin GmbHhatman für diesen
ganz besonderen Anlass eine
Überraschungsparty organi-
siert und ClaudiaWilfling für
ihre 25-jährige Treue geehrt.
„Unsere liebe Claudia hält

uns nun mehr schon seit 25
Jahren die Treue“, lauteten
die einleitenden Worte einer
ganz besonderen Rede von

Ein stolzes und gutes Team: (von links) Jennifer Rosenheimer, Clau-
dia Wilfling, Michael N. Rosenheimer. Foto: MIPM

Tel. 08145-99 49 02-0 | E-Mail info@selmayr-eks.de

Erdbau | Kies | Sand | Abbruch und Entkernung
Kanalbau | Wegebau | Aushub und

Bodenaustausch | Entwässerungsgräben
Grundwasserabsenkung

Jetzt auf
www.selmayr-eks.de

einfach Online anfragen!

85 Jahre85 Jahre
SelmayrSelmayr
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Tag des offenen Denkmals
ger Rathausturm ist, der von
Elias Holl erbaut wurde.

Gotik und Barock im
Inneren
Im Inneren stellte er unter

anderem die Heiligenfiguren
aus Gotik und Barock vor und
schilderte die Lebensge-
schichten insbesondere der
Pestheiligen und warum sie
mit welchem Symbol darge-
stellt werden. Stolz zitierte er
einen Kunsthistoriker, der
über die beiden gotischen
Heiligenfiguren St. Stefanus
und St. Magdalena am Hoch-
altar gesagt hatte: „Erasmus
Grasser (einer der größten
Bildhauer der Gotik) kann
man als Schöpfer der Figuren
nicht ausschließen.“
Auch auf Kurioses wies

der versierte Kirchenken-

ner hin:

! Der Pestheilige St. Sebas-
tian im rechten Seitenaltar
hat einen Schnurrbart.

! Die Abdeckung an der
Empore stammt aus Brettern
der ehemaligen Flachdecke.

! Bei einer Reparatur des
Opferstocks hatte Kernle in
seiner Funktion als Dorf-
schmied einen Heller aus
1625 gefunden.

Dank von Pfarrer
Brandstetter und der
Dorfbelebung
Die Führung war vom Ver-

ein Dorfbelebung Mittelstet-
ten anlässlich des Tags des of-
fenen Denkmals in Koopera-
tion mit der Pfarreienge-
meinschaft Baindlkirch und
der Tegernbacher Kirchen-
pflegschaft organisiert wor-
den.
So bedankten sich Pfarrer

Brandstetter und die Vereins-
vorsitzende Katharina
Schlamp bei Thomas Kernle
für den sehr interessanten
Vortrag und entließen die Be-
sucher pünktlich um 12 Uhr
zum Mittagessen.

Reiche Bau-Zier an der
Ostwand
Am Turm und am Kirchen-

schiff zeigte Kernle die reiche
Bau-Zier, mit der sich die Te-
gernbacher Kirche von vielen
anderen Dorfkirchen unter-
scheidet. Mit einem ver-
schmitzten Lächeln wies er
darauf hin, dass das bei der
Barockisierung 1772 aufge-
setzte Turm-Oktagon fast
identisch mit dem Augsbur-

Tegernbach - Gewohnt kom-
petent und kurzweilig begeis-
terte der örtliche Hobbyhisto-
riker Thomas Kernle am 10.
September 2023 die rund 40
BesucherInnen der Filialkir-
che St. Stefan und St. Magda-
lena in Tegernbach. Die Gäste
nahmen am Tag des offenen
Denkmals die Gelegenheit
wahr, die Kirche und ihre
Kunstschätze aus histori-
scher Sicht kennenzulernen.

Leseratten unterwegs
Mittelstetten - „Kindern das
Lesen schmackhaft machen!“
und „Bewegung in frischer
Landluft anstatt Handy und
Minecraft!“ - diese Motive ste-
cken hinter der Aktion
„Zaungeschichte“ in Mittel-
stetten.
Nach dem großen Interesse

im letzten Jahr lud der Verein
Dorfbelebung die Grundschü-
ler auch in den diesjährigen
Sommerferien zum „beweg-
ten Lesen“ ein: Auf einem
Parkour mit 10 Plakaten an
Gartenzäunen imAltdorfMit-
telstettens lernten sie Pippa
Pepperkorn kennen - ein
Mädchen mit Fantasie und
Mut, das mit Schnecken als
Haustieren ein Chaos imKlas-
senzimmer auslöst.
Die Geschichte ist ein Aus-

schnitt aus dem Buch „Pippa
Pepperkorn: 12 lustige Ge-
schichten über Tiere und
Schule“, spannend und lustig
geschrieben von der bekann-
ten Kinderbuchautorin Char-

lotte Habersack.

Rege Teilnahme
Über 40 Kinder fuhren zwi-

schen dem 13. August und
dem 3. September 2023 mit
dem Radl oder wanderten al-
leine oder zu mehreren von
Station zu Station. Zum
Schluss warfen sie ihren Lauf-
zettel mit dem Lösungswort
in den Briefkasten der Dorf-
belebung. Damit nehmen sie
an einer Buchverlosung teil.
Übergeben werden die Preise
am Vorlesetag der Grund-
schule Althegnenberg-Mit-
telstetten im Herbst.
Der Verein bedankt sich bei

Charlotte Habersack, bei der
Grundschule Althegnenberg-
Mittelstetten sowie bei den
Zaunbesitzern. Zwei der
Zaunbesitzer - der Wirt vom
Gasthof zur Post und der Kup-
ferplattler-Verein - stellten in
Ermangelung eines Garten-
zauns sogar extra ein Stück
Zaun für das Plakat auf.

Weltladen sucht helfende Hände
den wir in das neu renovierte
Schulhaus umziehen und
möchten dann auch gerne ein
paar Neuerungen umsetzen.
Über Ihre guten Ideen und Un-
terstützung jeglicher Art wür-
denwirunssehrfreuen.Derzeit
haben wir auch Damen-Klei-
dungsstücke im Sortiment, die
von einer kleinen Firma in In-
dien gefertigt wurden. Da die
Abnehmer-Firma hier in
Deutschland die Coronazeit lei-
der nicht überlebt hat, haben
wir uns kurzerhand an dieser
„Rettungsaktion“ beteiligt.

Mammendorf -WennSieSpaß
am Kontakt mit Menschen ha-
ben, Ihnen der faire Handel am
Herzen liegt und Sie etwas freie
ZeitzurVerfügunghaben,dann
sind Sie genau richtig in unse-
remTeam.
Wenn Sie Interesse haben,

schauen Sie gerne bei uns im
Weltladen vorbei. Unsere Öff-
nungszeiten sind:
Mittwoch von 9 bis 13 Uhr,
Donnerstagvon15bis18Uhr
Freitag von 14 bis 18Uhr
Samstag von 9.30 bis 12 Uhr.
Anfang des Jahres 2024 wer-

Eichenstraße 17 u. 24 • 82291 Mammendorf • Tel. 0 81 45 / 9 45 30
Bitte beachten Sie unsere neue Öffnungszeiten auf unserer Homepage:
www.keser-homecompany.de

BORA Live-Showcooking
Freitag, 24.11. von 10 - 17 Uhr

- Planung /
Beratung /

Service

- Profession
elle Montag

e

- Eigene Sc
hreinerei

- Beste Prei
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Große Kirchen, große Plätze

werden unter Einhaltung der
Tradition seit Jahrhunderten
in den Familien weitergege-
ben. Die frischen Schweine-
Keulen werden direkt vom
Schlachthof angeliefert. Die
Keulen werden herunterge-
kühlt und anschließend mit
Meersalz gepökelt. Anschlie-
ßend werden die Schinken
gepresst und bis zum vierten
Monat gelagert um die Ent-
wässerung durchzuführen.
Es folgt ein Schwallwaschen,
das Trocknen und die Rei-
fung bis mindestens zum
dreizehnten Monat. Wir
konnten einen Blick in die
schier endlosen Lagerräume
werfen und durften den
Schinken bei einem kleinen
Imbiss kosten.
Im Anschluss besichtigten

wir die etwa 8.000 Einwoh-
ner zählende Kleinstadt San
Daniele del Friuli. Die Stadt
liegt östlich des Tagliamento
auf einer Anhöhe. Die Kathe-
drale San Michele Arcangelo
im Stadtzentrum wurde ur-
sprünglich im romanischen
Stil errichtet. Durch Erdbe-
ben und Beschädigungen
wurde die Kirche im 18. Jahr-
hundert barockisiert. Die
weitaus interessantere Kirche
ist die Chiesa Sant’Antonio
Abate. Eine Kirche die 1308
geweiht wurde, sie verfügt
über eine spätgotische Fassa-
de, eine eindrucksvolle Ro-
sette und an allen Wänden
Fresken aus dem 15. Jahrhun-
dert. Nach all den Eindrü-
cken machten wir uns auf
den Rückweg und freuten
uns schon auf das Bad im
Pool.

Udine, geweiht der Verkündi-
gung Marias. Das einstmals
als dreischiffige gotische Ka-
thedrale erbaute Gotteshaus
wurde mehrmals bei Erdbe-
ben in Mitleidenschaft gezo-
gen und anschließend um-
und angebaut. Zuletzt wurde
der Innenraum barock umge-
staltet. So zeigt sich heute der
Innenraum mit einer sehr
farbigen Ausstattung. Eine
Besonderheit ist die Darstel-
lung der Verkündigung
durch den Erzengel Gabriel
auf demHochaltar. Der Engel
schwebt über dem Altar, er
ist nicht integriert, sondern
scheint wirklich im Altar-
raum zu schweben. An bei-
den Längswänden sind große
Orgeln angebracht und eine
Reiterfigur des Danieli Anto-
nino. Eine wirklich beeindru-
ckende Kathedrale.
Unser weiterer Weg führte

uns zur Kirche des Hl. Jako-
bus einem im Renaissance-
Stil errichteten Gotteshaus.
Auch das Innere dieser Kir-
che wurde in der Barockzeit
stark umgebaut. Auf den ers-
ten Blick sieht man nur Gold
und Marmor. An der Decke
erblickt man Fresken, die Ge-
schichten aus dem Leben des
Apostels Jakobus des Älteren
erzählen. Diese Kirche ist
zwar kleiner als der Dom,
trotzdem sollteman sie unbe-
dingt besichtigen. Am frühen
Nachmittag machten wir uns
auf den Weg nach San Danie-
le. Dort wird einer der besten
Schinken Italiens produziert.
Einige wenige Schinkenmeis-
ter beherrschen ihr Hand-
werk perfekt, die Rezepte

Weg nach Udine, der zweit-
größten Stadt Friauls mit et-
wa 100.000 Einwohnern. Udi-
ne liegt im Norden Friauls
nur etwa 50 km von Öster-
reich und 20 km von Slowe-
nien entfernt. Durch ein Tor
betraten wir die Altstadt und
machten uns auf den Weg
zum Piazza della Liberta mit
der Loggia di San Giovanni.
Dieser Platz ist der älteste der
Stadt und gilt wegen seines
venezianischen Stils auch als
schönster Platz. Auf dem
Platz befinden sich ein Brun-
nen aus Carrara-Marmor, ei-
ne Säule mit dem geflügelten
Löwen von St. Markus und
die Statue der Gerechtigkeit
aus dem Jahre 1614. Auf einer
Seite des Platzes steht die Log-
gia del Lionello, ein pracht-
volles Bauwerk im Stil der ve-
nezianischen Gotik, auf der
anderen Seite die Loggia di
San Giovanni mit einem Uh-
renturm. Überragt wird die-
ser Platz vom höhergelege-
nen Castello di Udine, einer
Burg aus dem 16. Jahrhun-
dert. In dieser Burg ist heute
das Stadtmuseum unterge-
bracht.
Nur wenige Meter weiter

öffnete sich ein weiterer sehr
schöner Platz, der Piazza Gia-
como Matteotti. Rund um
den Platz sind Bürgerhäuser
aneinandergereiht, nur un-
terbrochen von der im Re-
naissance-Stil erbauten Chie-
sa di San Giacomo, der Kirche
des Hl. Jakobus. Bereits beein-
druckt von den schönen Plät-
zen, gingen wir nun zum
Dom von Udine. Diese ist die
Kathedrale des Erzbistums

Löwe zu sehen, obwohl Vene-
dig die Burg 1509 bereits wie-
der verlor. Die Burg diente in
späterer Zeit als Gefängnis
und als Kaserne. Vom obers-
ten Punkt der Burg hat man
einen hervorragenden Blick
auf die hügelige Landschaft
Sloweniens.
Nach einem kurzen Spa-

ziergang von der Burg aus in
die Innenstadt konnten wir
die Kirche des Hl. Ignatius be-
sichtigen. Die Wandpfeiler-
kirche istmit einer sehr schö-
nen Innenausstattung aus
Marmor, Intarsien und Holz-
schnitzereien ein wahres
Kleinod. Am frühen Nachmit-
tag machten wir uns auf den
Weg zu einem Weinkeller,
der mitten in den Hügeln
liegt. Gerade rechtzeitig hat-
ten wir alle Platz genommen,
denn es zog ein heftiges Ge-
witter auf. Wir ließen uns die
verschiedenen Weine des
Weinguts munden und ge-
nossen den typischen friauli-
schen Imbiss. Am späten
Nachmittag machten wir uns
auf den Rückweg zu unserem
Hotel, unterwegs wurde bei
der Kirche Santuario Santa
Maria Regina del Popoli in
Preval Kaffee getrunken und
Kuchen gegessen.
Am nächsten Morgen

machten wir uns auf den

Landkreis - Gorizia, die ge-
teilte Stadt, besuchten wir
am nächsten Morgen. Die
Stadt liegt am Fluss Isonzo
und hat etwa 33.000 Einwoh-
ner. Mitten durch die Stadt
geht die Grenze zwischen
Slowenien und Italien. Nach
dem 1.Weltkrieg kam das ge-
samte Gebiet um die Stadt
mit dem deutschen Namen
Görz zu Italien. Als Titos Par-
tisanen am Ende des 2. Welt-
krieges bis zum Isonzo vorge-
rückt waren beanspruchte Ti-
to dieses Gebiet für Jugosla-
wien. Im Frieden von Paris
wurde 1947 die Grenze west-
lich der Bahnstrecke festge-
legt.
Die östlich gelegene Stadt

Nova Gorica gehört heute zu
Slowenien. Dank der europäi-
schen Union kannman heute
diese Grenze problemlos
überschreiten. Im Bahnhof
ist eine Ausstellung zur Ge-
schichte der Region zu sehen.
Nachdem wir mehrfach die
Grenze passiert hatten fuh-
ren wir zur Festung, die sich
hoch über der Stadt erhebt
und auf der italienischen Sei-
te steht. Die Burg wurde be-
reits im 11. Jahrhundert er-
richtet und im Jahre 1508
von der Republik Venedig er-
obert. Deshalb ist über dem
Eingangstor der geflügelte

Piazza Giacomo Matteotti mit der Chiesa dei san Giacomo. Foto: Reinhard Metzger

Reisebericht Teil 2: Eine Reise in die Region Friaul-Julisch Venetien
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Reisebericht Teil 2: Eine Reise in die Region Friaul-Julisch Venetien

Zu Land und zu Wasser unterwegs
schaftlich starke Stadt. Reste
dieser römischen Stadt wur-
den ausgegraben und konn-
ten von uns besichtigt wer-
den.
Ein weiterer Besichtigungs-

punkt war die Basilika von
Aquileia, die frühchristliche
Fußbodenmosaiken aus dem
frühen 4. Jahrhundert auf-
weist. Die aus der romani-
schen Zeit stammende Basili-
ka Santa Maria Assunta von
Aquileia gehört zum
UNESCO-Weltkulturerbe und
wurde im 11. Jahrhundert er-
richtet. Im Inneren siehtman
ein Haupt- und zwei Neben-
schiffe. Seitlich am Haupt-
schiff ist ein aus Glasplatten
bestehender Gehweg ange-
bracht, von dem aus man die
Mosaike sehr schön sieht. Der
Mosaikboden besteht aus
geometrischen Formen und
aus Tieren in betont ruhiger
Haltung und soll das friedli-
che Zusammenleben im Sin-
ne der neuen christlichen Re-
ligion symbolisieren. Unter
diesem Mosaikboden befin-
det sich vermutlich ein Mosa-
ikboden aus der römischen
Zeit, der nur mit Erde über-
schüttet wurde. Sichtlich be-
eindruckt von der Pracht die-
ser Kirche begaben wir uns
wieder zu unserem Hotel.

Johann Thurner

eine Basilika die im 6. Jahr-
hundert erbaut wurde. In der
Kirche sind sehr schöne Mo-
saiken aus der Entstehungs-
zeit zu sehen.
Wenige Meter weiter steht

die Basilika Sant’Eufemia.
Diese im frühchristlichen Stil
erbaute Basilika ist teilweise
unverputzt und wurde mehr-
fach umgestaltet. Aufgrund
der historischen Bedeutung
hat man diese späteren Ver-
änderungen wieder entfernt
und die Fresken aus der Er-
bauungszeit freigelegt. Be-
sonders ins Auge fällt die
Kanzel, die auf sechs Säulen
steht, an den Wänden die
Symbole der Evangelisten
zeigt und mit einem Balda-
chin bekrönt wird, der sehr
arabisch wirkt. Sehr schön
das Fresko über dem Altar-
raum mit Jesus, Maria und
weiteren Heiligen. Direkt an
die Kirche angebaut ist der
Campanile, auf dessen Spitze
eine Bronzefigur des Erzen-
gel Michael steht.
Nachmittags machten wir

uns auf den Weg zum nächs-
ten Höhepunkt. Aquileia ist
eine Stadtmit etwa 3.000 Ein-
wohnern und liegt zirka zehn
Kilometer von der Lagune
von Grado entfernt. Aquileia
war zur Römerzeit eine stra-
tegisch wichtige und wirt-

Lagune ums Leben kamen.
Wieder in Grado angekom-

men, besichtigten wir die
Stadt und ihre Gebäude. Die
Altstadt weist sehr schöne
malerische Ecken und kleine
Cafés auf. Überall war Blu-
menschmuck zu sehen und
teilweise waren die Gassen
gerademal einenMeter breit.
Unser nächster Besichti-
gungspunkt war die Chiesa
Di Santa Maria delle Grazie,

die mit sehr schönen Fresken
ausgemalt ist. Nach dem En-
de des Gottesdienstes konn-
ten wir auch die Wallfahrts-
kirche besichtigen. Eine drei-
schiffige Kirche mit einer
Kuppel über dem Altarraum,
reich ausgeschmückt mit
Fresken, besonders im Be-
reich der Kuppel. Auf der
Rückfahrt sahenwir noch die
Kreuze für zwei verstorbene
Fischer, die im Winter in der

Für den nächsten Tag, einem
Sonntag, stand eine Fahrt in
den bekannten Badeort Gra-
do auf dem Programm. Nach
einer kurzen Fahrt entlang
der Küste und über die vier
Kilometer lange Dammstra-
ße erreichten wir die etwa
8.000 Einwohner große Stadt
an der Nordküste der Adria.
Bei einem kurzen Stadtrund-
gang erklärte unsere Reiselei-
terin die Entstehung der
Stadt als ehemaliger römi-
scher Seehafen in der Adria.
Ab 1815 gehörte Grado zum
habsburgischen Kaiserreich
und ab 1815 zum deutschen
Bund. Noch heute haben vie-
le Österreicher Immobilien
in Grado. Ab etwa 1850 ent-
wickelte sich der Ort zu ei-
nem Seebad und lockte im-
mer mehr Touristen in die
Stadt.
Nun machten wir uns mit

einem Boot auf den Weg
nach Barbana, einer kleinen
Insel in der Lagune von Gra-
do. Dort befindet sich ein
Franziskanerkloster und die
Marienkirche St. Eufemia.
Durch Pfosten imMeer ist die
befahrbare Strecke gekenn-
zeichnet, da dasWasser nicht
sehr tief ist. In derWallfahrts-
kirche fand gerade ein Got-
tesdienst statt. So besichtig-
ten wir erst die Taufkapelle,

Gedenkkreuz für zwei verstorbene Fischer. Foto: Reinhard Metzger

Wiesnhits geschunkelt und gesungen. Klassi-
sche Schmankerl durften natürlich nicht feh-
len: Weißwurst, Leberkäse, Obazda, Brot-
zeitbretter, Kaiserschmarren und Bier sorg-
ten für großen Appetit und Wiesnfeeling
pur! Diakonie Oberbayern West

Mammendorf - Am 10. Oktober fand in der
Tagespflege im Quartier VIER in Mammen-
dorf eine Wiesngaudi für die BewohnerInn-
nen des Servicewohnens und die Gäste der
Tagespflege statt.
Bei zünftiger Blasmusik wurde zu bekannten

Wiesn-Stimmung im Quartier Vier der Diakonie
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Gute Spürnasen für große Ohren

dermausarten im Landkreis
besser einschätzen, auch im
Vergleich zu anderen Regio-
nen“, fasst Simon Weigl, Ar-
tenschutzexperte des LBV
Fürstenfeldbruck, die Ergeb-
nisse zusammen. „Gleichzei-
tig sind jetzt alle Beteiligten
in den kontrollierten Kirchen
über die Fledermausvorkom-
men informiert und können
bei einer möglichen Sanie-
rung oder Begasung wichtige
Schutzmaßnahmen zum Er-
halt der Quartiere gleich von
Anfang an mit einplanen.“
Dieses Bewusstsein ist wich-
tig für den langfristigen
Schutz von Fledermaus,
Turmfalke & Co. in den Kir-
chen im Landkreis. Damit da-
bei die Kosten für Arten-
schutzmaßnahmen in den
Gemeinden überschaubar
bleiben, hat die Abteilung
Umwelt im Erzbischöflichen
Ordinariat München angebo-
ten, dass sie die Kosten für
Quartieröffnungen oder an-
dere bauliche Verbesserun-
gen vor Ort auf Antrag der je-
weiligen Kirchenstiftung
übernehmen würde.
„Wir haben in diesen 15

Monaten wertvolles Wissen
über die heimlichen Kirchen-
bewohner in unserem Land-
kreis gesammelt und konn-
ten die Bevölkerung und die
Verantwortlichen in den
Pfarrgemeinden auf den
wichtigen Schutz der Arten
aufmerksam machen“, sagt
SimonWeigl. „Wir haben zu-
dem neue Aktive gewonnen,
die unsere ehrenamtlichen
Teams unterstützen, sodass
wir auch nach Auslauf der
Förderung gut aufgestellt
sind, die Kontrollen und die
Aufklärungsarbeit fortzuset-
zen. Das ist auch dringend
notwendig, damit die Fleder-
mäuse und großen Gebäude-
brüter bei uns nicht ver-
schwinden. Neben den Quar-
tieren, Wochenstuben und
Nistkästen müssen dafür
auch die Lebensräume der
Tiere erhalten bleiben, damit
sie genügend Nahrung fin-
den.“ LBV Fürstenfeldbruck

meistens in Spalten zwischen
den Dachbalken oder im Ge-
mäuer sitzen, wo sie nur sehr
schwer zu entdecken sind.
Außerdem ruft die Art ex-
trem leise und fliegt so spät
aus, dass sie abends auch im
Flug kaum erkennbar ist. Die
Kolonien dieser Art sind zu-
dem viel kleiner als die der
Mausohren. Der LBV Fürsten-
feldbruck plant jedoch in Zu-
sammenarbeit mit der Fle-
dermauskoordinationsstelle,
auch die übrigen der 70 Kir-
chen im Landkreis zu unter-
suchen. Ob dies gelingt,
hängt nach Abschluss des fi-
nanzierten Projekts sowohl
vom ehrenamtlichen Engage-
ment als auch von der Bereit-
schaft der Kirchen ab, die Ak-
tiven in die Kirchen zu lassen.

Rundum gut betreut
Bei den großen Vögeln, die

unsere Kirchen bewohnen,
ist das Ergebnis dagegen
deutlich. Die Brutsaison 2023
in den insgesamt 108 Groß-
nistkästen, von denen dem
LBV bisher Daten vorliegen,
ist aus Artenschutzsicht ein
Erfolg: In 45 brüteten Doh-
len, in 22 Turmfalken und in
sechs Schleiereulen. Nur in
30 Kästen ließ sich kein Brut-
geschehen nachweisen, in
sechs Kästen ließ sich nicht
feststellen, was dort gebrütet
hat. Ebenfalls erfreulich: Im
Zuge des Projekts wurden sie-
ben zusätzliche Kästen instal-
liert - darunter der Kasten in
Überacker mit der nachge-
wiesenen Schleiereulen-Brut.
Der LBV konnte außerdem
sechs neue ehrenamtlich Ak-
tive für die AG Großnistkäs-
ten gewinnen. Dadurch sind
alle 148 Nistkästen im Land-
kreis, die einmal im Jahr kon-
trolliert und gesäubert wer-
den sollen, langfristig be-
treut.

Datenschatz für
weiteren Schutz
„Durch die Daten, die wir

in diesem Projekt gesammelt
haben, können wir beson-
ders die Bestände der 15 Fle-

hindeutet, dass die Kirchen
nur tageweise von Fleder-
mäusen genutzt werden,
aber nicht dauerhaft oder gar
als Wochenstube für Nach-
wuchs. Trotz der Funde ist es
oft schwierig, festzustellen,
wie viele Tiere eine Kirche
tatsächlich beherbergt“, fasst
Selina Hemmer zusammen.

Spurensuche mit
Fortsetzung
In einigen Gotteshäusern

fanden sich auch verlassene
Quartiere. Die Ursachen da-
für können vielfältig sein,
wenn zum Beispiel Einflug-
öffnungen verschlossen wur-
den, eine Sanierung die
Nachtkobolde vertrieben hat
oder sich die Nahrungsbedin-
gungen in der Umgebung ver-
schlechtert haben. Bislang ist
die Fledermaus-Bilanz des
Projekts Lebensraum Kirche
gemischt. Trotz der erfreuli-
chen Funde und Nachweise
ließen sich nur wenige Wo-
chenstuben, also Quartiere
für denNachwuchs, nachwei-
sen. Bei den Langohren sind
Nachweise zudem besonders
schwer. Die Tiere sind sehr
heimlich, da sie, anders als
die Mausohren, nicht frei im
Gebälk hängen, sondern

gust in fünf Gotteshäusern
auch Tiere im Dachgebälk.

Tierische
Kirchengeschichten
In Günzlhofen hingen vier

Langohren an der Decke, in
einer anderen Kirche flog den
Kontrollierenden ein Lang-
ohr entgegen, in Adelshofen
trafen sie ein Mausohr an. In
Purk bei Moorenweis hingen
vier Langohren im Kirchen-
schiff, eine Art freudigesWie-
dersehen, denn zuletzt war
hier im Jahr 2011 ein Fleder-
mausvorkommen erfasst
worden. In einer weiteren
Kirche im Landkreis konnten
sogar nach 30 Jahren, die letz-
te Kartierung war 1993, Lang-
ohren nachgewiesen werden,
trotz zwischenzeitlich erfolg-
ten Umbaumaßnahmen.
„Die Suche war oft mühse-

lig, wir mussten immer ge-
nau hinsehen, noch um die-
sen Balken oder in jene ver-
borgene Ecke. Dadurch ha-
ben wir aber zumindest in
zehn Kirchen regelmäßig ge-
nutzte Hangplätze gefunden.
Anhand von Hinterlassen-
schaften konnten wir noch
mehr Quartiere nachweisen.
Zum Teil waren es nur weni-
ge Kotkrümel, was darauf

Landkreis - In den vergange-
nen Monaten konnte der LBV
Fürstenfeldbruck somanches
tierische Geheimnis in den
Kirchen des Landkreises lüf-
ten. Projektleiterin Selina
Hemmer, fünf Freiwillige
und Fledermauskoordinato-
rin Michaela Gerges haben
über ein Jahr in den Dach-
stühlen und Glockentürmen
von 38 Kirchen nach Spuren
von Fledermäusen gesucht.
In 24 davon sind sie fündig
geworden. Während in den
Wintermonaten nur Kotspu-
ren oder verfärbte Balken auf
die heimlichen Bewohner
hinwiesen - Fledermäuse nut-
zen Kirchen nur als Sommer-
quartier und Wochenstube -
fanden sich im Juli und Au-

Eine Dohle im Anflug. Foto: Ralph Sturm
Fledermäuse bewohnen einige Kir-
che im Landkreis.Foto: Selina Hammer
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